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Integrative und komplementäre
Behandlungsansätze



Erwerben Sie die Grund­
kenntnisse integrativer 
und komplementärer
Behandlungsansätze und 
lernen Sie ihre Einsatz­
gebiete und ihren Nutzen 
für Patient:innen kennen.

Komplementäre Behandlungsansätze 
werden von vielen Menschen in Ergän­
zung zur Schulmedizin genutzt. Die 
Leistungen der Phytotherapie, der 
anthroposophischen Medizin, der 
Homöopathie und der Traditionellen
Chinesischen Medizin sind in der 
Schweiz in der die Grundversicherung 
verankert.

Die Beratung durch Fachpersonen über
den Einsatz und Nutzen der Behand­
lungsansätze, aber auch zu Risiken 
oder Kontraindikationen gewinnt daher 
immer mehr an Bedeutung.

Hier setzt das CAS Integrative und 
komplementäre Behandlungsansätze 
an. Gesundheitsfachpersonen erwer­
ben im Lehrgang Grundlagen der 
verschiedenen Behandlungsansätze.
Risiken bei Interaktionen oder Kontra­
indikationen müssen erkannt werden,
um Patient:innen und Klient:innen in 
der Wahl der für sie individuell richtigen 

Behandlungsmethode beraten zu 
können. Wichtige zugehörige Konzepte 
wie zum Beispiel Salutogenese sowie 
rechtliche Bedingungen sind im Lehr­
plan enthalten. Darüber hinaus erleben 
die Teilnehmenden Therapieformen wie 
Rhythmische Einreibungen oder Aku- 
punktur am eigenen Körper und lernen 
in einem Workshadowing die Praxis 
einer ausgewählten Behandlungsme­
thode kennen.

Der Lehrgang wurde in enger Zusam­
menarbeit mit den beiden Vereinen 
Integrative Kliniken Schweiz und APIS 
Anthroposophische Pflege in der 
Schweiz sowie dem ZHAW-Institut für 
Chemie und Biotechnologie entwickelt.

Der Lehrgang setzt stark auf die 
Verknüpfung von Theorie und Praxis 
und bietet den Teilnehmenden umfas­
sende Kenntnisse, um Patient:innen  
bei integrativen Behandlungsmethoden 
begleiten und beraten zu können.

Integrative und komplementäre
Behandlungsansätze

Facts & Figures

Zielgruppe

Diplomierte Fachpersonen aus den 
Bereichen Pflege, Hebammen, Ge­
sundheitsförderung und Prävention 
sowie weitere Berufsgruppen im 
Gesundheitswesen. 

Voraussetzungen

–	 Bachelor of Science in einem Ge­
sundheitsberuf oder Nachträglicher 
Titelerwerb (NTE)

–	 Zwei Jahre Berufserfahrung, gute 
Englischkenntnisse zur Bearbeitung 
von Fachliteratur, Zugang zum 
Praxisfeld

Gesundheitsfachpersonen HF oder  
mit altrechtlichem Diplom können im 
Rahmen eines Äquivalenzverfahrens 
aufgenommen werden.

Zeitbedarf und Abschluss

Der Aufwand beträgt 450 Stunden, plus 
eine Einführung in die Weiterbildung. 
Mit dem erfolgreichen Abschluss des 
CAS erwerben Sie 15 ECTS-Punkte*.

* ECTS (European Credit Transfer and Accumula­
tion System) ist das europäische System zur 
Anrechnung, Übertragung und Akkumulierung 
von Studienleistungen.

Daten und Anmeldung

Die Kursdaten und das Anmelde­
formular sind publiziert unter 

zhaw.ch/gesundheit/weiterbildung

Kosten

Modul im Rahmen des CAS CHF 2400.–

Gesamtes CAS CHF 7200.–

Einschreibegebühr CHF 300.–

Dossierprüfung
bei Äquivalenzverfahren 

CHF 200.–

Die Kursunterlagen sind im Preis inbegriffen und 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Weitere Fachliteratur geht zu Lasten der Teilneh­
menden. Die Kurskosten werden jeweils einzeln in 
Rechnung gestellt. Preisänderungen vorbehalten.

Leitung

Sara Kohler, Leiterin MAS in Onko­
logischer Pflege

Kontakt

Fragen zur Weiterbildung richten  
Sie bitte an die Mitarbeitenden von 
Services Weiterbildung  

weiterbildung.gesundheit@zhaw.ch

https://www.zhaw.ch/de/gesundheit/weiterbildung/
mailto:weiterbildung.gesundheit%40zhaw.ch?subject=


Aufbau und Inhalte

Modul
1

Modul
2

Modul
3

Phytotherapie und
Anthroposophische
Medizin

5 ECTS-Punkte

Homöopathie und 
TCM

5 ECTS-Punkte

Vertiefung integrative
und komplementäre
Behandlungsansätze

5 ECTS-Punkte

Inhalte 

Phytotherapie
–	Grundlagen, Aromapflege, 

Aromatherapie
–	Zwischen Tradition und 

evidenzbasierter Praxis
–	Rezepturen, Behandlungs­

schemen, Grundsortimente 
für Institutionen und 
Selbstanwendung

–	Nahrungs-, Heil- und 
Giftpflanzen

Anthroposophische
Medizin
–	Geschichte, Grundlagen
–	Ausgewählte Wickel, 

Kompressen
–	Rhythmische Einreibungen 

nach Wegman/Hauschka
–	Achtsamkeit und Haltung
–	Betrachtungen ausge­

wählter Substanzen

Inhalte 

Homöopathie
–	Grundlagen, Entstehung
–	Ähnlichkeitsregel, 

Arzneimittelprüfung, 
Potenzierung

–	Arzneimittelbilder, 
Nebenwirkungen, Risiken

–	Best Practice in ausge­
wählten Akutsituationen

–	Grenzen der Behandlung, 
Selbstbehandlung

TCM
–	Geschichte, Grundlagen
–	Qi-Mechanismus, 

Qi-Bewegung
–	Diagnosestellung:
–	Zungen-, Puls-, Syndrom­

diagnose
–	Meridianverläufe und 

Lokalisation Akupressur-, 
Akupunkturpunkte

–	Tuina Therapie
–	Diätetik

Inhalte 

–	Konsolidierung, Umset­
zung und Vertiefung in 
einem der Fachbereiche 
Phytotherapie, Homöopa­
thie, Anthroposophische 
Medizin, TCM

–	Workshadowing in einem 
ausgewählten Praxissetting

Das CAS Integrative und komplementäre Behandlungsansätze  
besteht aus drei Weiterbildungskursen/Modulen.

Phytotherapie und
Anthroposophische Medizin –
Pflanzliche Zubereitungen
und Äussere Anwendungen

Sie lernen in diesem Modul die Ge­
schichte und Grundlagen der Phyto­
therapie und der Anthroposophischen 
Medizin/Pflege kennen. Die Grundlagen 
werden ergänzt durch Rezepturen für 
verschiedene Pflanzen sowie deren 
Äussere Anwendung. Sie setzen sich
sowohl mit den rechtlichen Aspekten als 
auch mit den Indikationen, Kontraindi­
kationen und Nebenwirkungen ausein­
ander. Komplettiert wird das Modul 
durch den praktischen Einstieg in die 
Rhythmischen Einreibungen nach 
Wegman/Hauschka.

Homöopathie und TCM – Einstieg in
traditionelle Heilweisen

Nach einer theoretischen Einführung  
in die Homöopathie und TCM befassen 
Sie sich in diesem Modul mit Arznei­
mittelbildern für akute Verletzungen, 
in der Schwangerschaft und für die 
Geburt. Sie setzen sich mit Indikationen, 
Kontraindikationen und Nebenwirkun­
gen auseinander. Sie lernen die Meri­
dianverläufe und wichtige Akupressur-/
Akupunkturpunkte kennen und erhalten 
einen Einblick in die Tuina Therapie. 
Abgerundet wird dieses Modul durch 
verschiedene Implementationsstrate­
gien in den praktischen Kontext.

Vertiefung integrative und
komplementäre Behandlungs- 
ansätze

In diesem Modul vertiefen Sie die Er- 
kenntnisse aus den ersten beiden 
Modulen. Sie entscheiden sich für zwei 
der vier Behandlungsansätze und 
erlangen neues Wissen, konsolidieren
die Erkenntnisse aus den Vormodulen
und wenden diese an. Abschliessend 
absolvieren Sie ein zwei- bis dreitägiges 
Workshadowing in einem der von Ihnen 
gewählten Vertiefungsansätze, um 
mögliche praktische Einsatzgebiete  
kennen zu lernen. 
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Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Gesundheit
Services Weiterbildung
Katharina-Sulzer-Platz 9
8400 Winterthur

+41 58 934 63 88

weiterbildung.gesundheit@zhaw.ch
zhaw.ch/gesundheit/weiterbildung
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